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Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Westrich Garage

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.deBAUUNTERNEHMEN & KAMINBAU

Anruf genügt
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit

für Sie da!
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Quelle: GeoBasis-DE / LVermGeoRP; Stand Kartengrundlage: 05/2022; 
Bearbeitung: Kernplan GmbH
Ein Teilbereich der Fläche liegt innerhalb des Bebauungsplanes. „Öko-
mpark Heide-Westrich“ von 2002, welcher folglich durch den in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungsplan „Ökompark Heide-Westrich Nord“ 
überplant wird.
Ohne Aufstellung des Bebauungsplanes „Ökompark Heide-Westrich 
Nord“ beurteilt sich die planungsrechtliche Zulässigkeit nach § 35 
BauGB. Danach ist die Planung nicht realisierungsfähig. Deshalb bedarf 
es der Aufstellung eines Bebauungsplanes. Der Bebauungsplan „Öko-
mpark Heide Westrich Nord“ ersetzt in seinem Geltungsbereich den 
Bebauungsplan „Ökompark Heide Westrich“ von 2002. Die Übrigen 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Ökompark Heide Westrich“ blei-
ben hiervon unberührt.
Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Baumholder stellt für 
den Geltungsbereich gewerbliche Baufläche und landwirtschaftliche 
Fläche und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft dar. Der Flächennutzungsplan 
wird, soweit erforderlich, im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 8 BauGB 
für den Bereich der Landwirtschaftlichen Fläche und der Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft teilgeändert.
Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2a BauGB durchgeführt und ein Umweltbericht gem. 
§ 2 Abs. 4 BauGB erstellt. Der Umweltbericht gem. § 2a BauGB wird 
nach Abschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbar-
gemeinden gem. § 3 Abs. 1 BauGB, § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 Abs. 2 
BauGB fertiggestellt.
Außerdem werden im weiteren Verfahren noch ein Schalltechnisches 
Gutachten und eine Verkehrsuntersuchung erstellt.
Die Bürger werden gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung unterrichtet; hierauf wird in geson-
derter Bekanntmachung hingewiesen.

Baumholder, den 13.06.2023
Zweckverband Ökompark Heide-Westrich

gez. Bernd Alsfasser
Verbandsvorsteher

Bebauungsplan „Ökompark Heide Westrich 
Nord“ in der Ortsgemeinde Rückweiler und 
in der Ortsgemeinde Leitzweiler, Verbands-

gemeinde Baumholder
Bekanntmachung des Beschlusses zur Einleitung des 

Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), unter Berücksichtigung der aktuell 
gültigen Änderungen in Verbindung mit § 4 Abs. 3 Ziff. c) der Verbands-
ordnung des Zweckverbandes ÖKOMPARK Heide-Westrich, wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht, dass der Zweckverband ÖKOMPARK 
Heide-Westrich in öffentlicher Sitzung am 15.03.2023 die Einleitung des 
Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Ökompark Heide 
Westrich Nord“ gefasst hat. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
verfolgt der Zweckverband ÖKOMPARK Heide-Westrich folgende Ziele:
Bereits seit den späten 1990er Jahren befindet sich der Ökompark 
Heide Westrich in der Planung. Im Jahr 2002 wurde der Bebauungs-
plan „Ökompark Heide-Westrich“ für ein erstes Teilgebiet südlich der 
A 62 aufgestellt. Im Rahmen dieses Bebauungsplanes wurde auch das 
Baurecht für den Autobahnanschluss geschaffen. Bis heute wurde die 
damalige Planung jedoch nicht umgesetzt. Grundlage für die geplante 
Industrie– und Gewerbeansiedlung sollte die Errichtung des Autobahn-
anschlusses sein, dessen Umsetzung nunmehr vorangetrieben wird.
Im Sommer 2021 wurde vom Bundesverkehrsministerium die Freigabe 
zur Errichtung des für den Ökompark Heide-Westrich notwendigen 
Autobahnanschlusses erteilt. Im Anschluss hat auch das Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz der 
Entwicklung des Ökomparks Heide-Westrich die Unterstützung zuge-
sagt. Aufgrund der hohen Nachfrage nach Gewerbeflächen und der wei-
teren wirtschaftlichen Entwicklung im Landkreis Birkenfeld wurde dem 
Projekt höchste Priorität eingeräumt. Erste ansiedlungsbereite Unter-
nehmen haben bereits ihr Interesse an einem Standort innerhalb des 
Ökomparks Heide-Westrich bekundet. Neben dem Teilbereich südlich 
der A 62 ist auch ein Teilbereich nördlich der A 62 für eine Gewerbean-
siedlung im Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Baumholder 
vorgesehen.
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan sollen die bauplanungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Realisierung des Ökomparks Heide 
Westrich nördlich der A 62 geschaffen werden. Der Bereich westlich 
des Eiselbaches soll hierfür zu einem Gewerbepark entwickelt werden, 
wohingegen der Teilbereich, welcher dem Gemeindegebiet der Orts-
gemeinde Rückweiler zugehörig ist, größtenteils als Forschungs- und 
Dienstleistungscampus ausgestaltet werden soll.
Die Erschließung des Gebietes wird über einen neu zu errichtenden 
Kreisverkehr nördlich der A 62 am Autobahnanschluss erfolgen. Vom 
Kreisverkehr abgehend wird ein Teil der Fläche über die Kreisstraße 
60 und über eine neu zu schaffende Stichstraße Richtung Rückweiler 
erschlossen. Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen. Er umfasst 
eine Fläche von insgesamt ca. 78 ha, wobei hiervon ca. 49 ha der Orts-
gemeinde Leitzweiler sowie ca. 29 ha der Ortsgemeinde Rückweiler 
zuzuordnen sind.

Unseren Bürgerbus 
erreichen Sie montags von 14.00 - 
15.00 Uhr unter der Rufnummer: 

06783-8181
Fahrtage sind Dienstag und Donnerstag!
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Veränderungssperre „Ökompark Heide 
Westrich Nord“ in der Ortsgemeinde  
Rückweiler und in der Ortsgemeinde 

Leitzweiler, Verbandsgemeinde Baumholder
Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung 

einer Veränderungssperre
Gemäß § 16 Abs. 2 BauGB, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), unter Berücksichtigung der aktuell 
gültigen Änderungen in Verbindung mit § 4 Abs. 3 Ziff. c) der Verbands-
ordnung des Zweckverbandes ÖKOMPARK Heide-Westrich, wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht, dass der Zweckverband ÖKOMPARK 
Heide-Westrich in öffentlicher Sitzung am 15.03.2023 die folgende Sat-
zung über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Ökompark Heide-Westrich Nord“ beschlossen hat.
Satzung des Zweckverbandes ÖKOMPARK Heide-Westrich
Veränderungssperre für den Bereich des
Bebauungsplanentwurfs „Ökompark Heide-Westrich Nord“
Auf Grund der §§ 14 und 16 Abs. 1 Baugesetzbuch („BauGB“) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 
1353) geändert worden ist und des § 24 Gemeindeordnung Rheinland - 
Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. 1994, 153) zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27.01.2022 (GVBl. S. 21) 
hat der Zweckverband Ökompark Heide-Westrich in seiner öffentlichen 
Versammlung am 15.03.2023 folgende Veränderungssperre als Satzung 
beschlossen:

§ 1
Erlass der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung für den künftigen Bereich des vom Zweck-
verband am 15.03.2023 zur Aufstellung beschlossenen Bebauungspla-
nes „Ökompark Heide-Westrich Nord“ wird eine Veränderungssperre 
erlassen.

§ 2
Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht dem 
räumlichen Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses „Ökompark 
Heide-Westrich Nord“. Der Geltungsbereich ergibt aus dem beiliegen-
den Lageplan 1 : 1000. Dieser Plan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Sachlicher Inhalt

Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauli-
che Anlagen errichtet beseitigt werden;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigende Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht 
vorgenommen werden.

Die gesetzlichen Regelungen des § 14 Abs. 2 und 3 BauGB über die 
Zulässigkeit von Ausnahmen und Grenzen der Veränderungssperre blei-
ben unberührt.

§ 4
Inkrafttreten

1. Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung gem. § 16 Abs. 
2 BauGB in Verbindung mit § 10 Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. Die 
Geltungsdauer endet mit der Rechtsverbindlichkeit des Bebau-
ungsplanes „Ökompark Heide-Westrich Nord“, spätestens jedoch 
nach Ablauf von 2 Jahren; diese Frist kann um ein Jahr und wenn 
besondere Umstände es erfordern, um bis zu einem weiteren Jahr 
nochmals verlängert werden.

2. Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt 
zu machen.

3. Zusätzlich wird die Satzung ins Internet unter der Adresse www. 
VGV-Baumholder.de eingestellt.

Baumholder, den 13.06.2023
Zweckverband ÖKOMPARK Heide-Westrich

gez. Bernd Alsfasser
Verbandsvorsteher

Geltungsbereich der Veränderungssperre

Quelle: GeoBasis-DE / LVermGeoRP; Stand Kartengrundlage: 05/2022; 
Bearbeitung: Kernplan GmbH
Die Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Hinweise:
Auf die Vorschrift des § 18 Abs. 2 S. 2 und S. 3 BauGB über die Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für die eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 und § 18 
Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei 
nicht fristgerechter Geltendmachung wird hingewiesen.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung Verbandsversammlung des Forstzweck-

verbandes Baumholder
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 05.07.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über die Erste Nachtragshaus-

haltssatzung 2023
2. Aktueller Sachstand Zuwendungsprogramm „Klimaangepasstes 

Waldmanagement“
3. Beratung und Beschlussfassung über einen Beitritt des Forstzweck-

verbandes Baumholder zur Fédération Européenne des Communes 
Forestières (FECOF) - Europäischer Kommunalwaldbesitzerverband

4. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez. Bernd Alsfasser, Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Verbandsgemeinderates Baumholder

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 22.06.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Entlastung des Bürgermeisters für das Rechnungsjahr 2020
Mit freundlichen Grüßen

gez.
Bernd Alsfasser

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Stadtrates Baumholder

Sitzungsdatum: Montag, den 26.06.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Vorstellung Planung Neubau „Westrichhalle“
2. Vorschlag für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die 

Geschäftsjahre 2024 bis 2028
3. Teilnahme der Stadt Baumholder am Programm „Partnerschaft zur 

Entschuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)“
4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Resolution 

zum Landesfinanzausgleichsgesetz
5. 1. Teiländerung des Bebauungsplanes „Überm Weiher“

a) Würdigung der Eingaben aus der Offenlage
b) Satzungsbeschluss

6. Bebauungsplan „Erweiterung Norma Gewerbegebiet Kuseler 
Straße“
- Aufstellungsbeschluss nach § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB i. V. 
m. § 13 BauGB

7. 5. Änderung des Bebauungsplanes „Im Brühl“
8. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Günther Jung
Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum 55469 Simmern,
Ländlicher Raum 16.06.2023
DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück Schloßplatz 10
Abteilung Landentwicklung Telefon: 06761-9402-66
und Ländliche Bodenordnung Telefax: 0671-92896549
Vereinfachtes Flurbereinigungs- E-Mail:
verfahren Gimbweiler Landentwicklung-

RNH@dlr.rlp.de
Aktenzeichen: 61033-HA10.3. Internet: www.dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Gimbweiler
Ausführungsanordnung

gemäß § 61 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
I. Anordnung
1. Mit Wirkung vom 24.07.2023 wird die Ausführung des durch Nach-
trag 2 geänderten Flurbereinigungsplanes im Vereinfachten Flurbereini-
gungsverfahren Gimbweiler angeordnet.

 Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) festge-
setzten zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums sind aufgehoben.
II. Hinweise
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes hat folgende rechtliche Wir-
kungen:
1. Die Abfindung jedes Beteiligten tritt in rechtlicher Beziehung an die 
Stelle seiner alten Grundstücke und Rechte. Die im Flurbereinigungs-
plan aufgeführten neuen Teilnehmer werden Eigentümer der für sie aus-
gewiesenen Grundstücke.
2. Rechte und Pflichten, die durch den Flurbereinigungsplan abgelöst 
oder aufgehoben werden, erlöschen; neue im Flurbereinigungsplan 
begründete Rechte und Pflichten entstehen. Die öffentlichen und privat-
rechtlichen Lasten der alten Grundstücke gehen, soweit sie nicht aufge-
hoben oder abgelöst werden, auf die neuen Grundstücke über.
3. Die im Flurbereinigungsplan getroffene Regelung öffentlicher Rechts-
verhältnisse wird wirksam.
4. Mit dieser Ausführungsanordnung enden die rechtlichen Wirkungen 
der “Vorläufigen Besitzeinweisung” vom 02.08.2017 (§ 66 FlurbG).
5. Anträge auf Beteiligung von Nießbrauchern an den dem Eigentümer 
zur Last fallenden Beiträgen, auf Erhöhung oder Minderung des Pacht-
zinses oder auf Regelung des Pachtverhältnisses (§§ 69 und 70 FlurbG) 
sind – soweit sich die Beteiligten nicht einigen können – gemäß § 71 
FlurbG spätestens drei Monate nach Erlass dieser Anordnung beim DLR 
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück zu stellen.
III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 
19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 14.03.2023 (BGBl Nr. 71), wird angeordnet mit der Folge, dass 
Rechtsbehelfe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
Begründung
1. Sachverhalt:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1 
FlurbG bekannt gegeben.
Den im Anhörungstermin vom 28.03.2019 und innerhalb der Frist von 
2 Wochen nach diesem Termin erhobenen Widersprüchen gegen den 
Flurbereinigungsplan wurde durch die Nachträge 1 und 2 abgeholfen.
Der Flurbereinigungsplan ist seit dem 27.05.2023 unanfechtbar.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Diese Anordnung wird vom Dienstleistungszentrum ländlicher Raum 
DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück als zuständige Flurbereinigungsbe-
hörde erlassen (§ 3 Abs. 1 FlurbG).
Rechtsgrundlage ist der § 61 FlurbG.
Die formellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausführungsanord-
nung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
Mit dieser Anordnung und dem genannten Stichtag entstehen die 
Ansprüche auf Ausbau der geplanten Anlagen, Geldzahlungen, Erstat-
tungen und Pachtregelungen, vor allem aber gehen alle Rechte über. 
Rechtsgeschäftliche Verfügungen werden ab dem genannten Zeitpunkt 
über die neuen Grundstücke getroffen.
Die materiellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausführungsan-
ordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwiegenden Inte-
resse der Beteiligten des Verfahrens. Die aufschiebende Wirkung des 
Rechtsbehelfs hätte zur Folge, dass der Grundstücksverkehr erheblich 
erschwert würde. In diesem Falle müssten die Teilnehmer bei der Veräu-
ßerung oder Belastung nach wie vor über die rechtlich noch existenten 
alten Grundstücke verfügen. Die sofortige Vollziehung liegt aber auch im 
öffentlichen Interesse, da der Allgemeinheit im Hinblick auf die Verbes-
serung der Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe und 
wegen der in die Vereinfachte Flurbereinigung investierten erheblichen 
öffentlichen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens möglichst 
bald herbeizuführen. ie Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der 
VwGo sind damit gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats, beginnend mit 
dem ersten Tag der Öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Rheinhessen-Nahe-
Hunsrück, Schloßplatz 10, 55469 Simmern

oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Rheinhessen-Nahe-

Hunsrück, Rüdesheimer Straße 60-68, 55545 Bad Kreuznach
oder wahlweise bei der

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD),
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier.

schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes oder zur Niederschrift erhoben werden.

Im Auftrag
gez. Joshua Zimmermann

(Gruppenleiter)
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Nachrichten anderer Behörden

Grundsteuerreform: 
Erinnerung an die Erklärungsabgabe

Ab Mitte Juni 2023 versenden die Finanzämter Erinnerungsschreiben 
an Eigentümer, die Grundbesitz in Rheinland-Pfalz haben und bislang 
noch keine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. 
Januar 2022 abgegeben haben.
Das Schreiben verlängert nicht die bereits am 31. Januar 2023 abgelau-
fene Abgabefrist.
Steht das Grundstück im Eigentum mehrerer Miteigentümer (Grund-
stücksgemeinschaften wie Ehegatten, Lebenspartner oder Erbenge-
meinschaften), wird an nur einen der Miteigentümer eine Erinnerung 
versandt. Da diese maschinell erstellt wird, können individuelle Beson-
derheiten nicht berücksichtigt werden.
Konsequenzen bei Nichtabgabe
Sollte auch nach der Erinnerung keine Erklärung im Finanzamt eingehen, 
kann ein Verspätungszuschlag festgesetzt werden. Zudem kann der 
Grundsteuerwert zur Sicherung der kommunalen Einnahmen geschätzt 
werden. Auch wenn das Finanzamt stets eine realistische Schätzung 
anstrebt, kann diese möglicherweise zu Ungunsten der Eigentümer aus-
fallen. Die Schätzung ersetzt zudem nicht die Erklärungsabgabe.
Hilfestellungen
Informationen zur Grundsteuer sowie eine Klickanleitung, die hilft, die 
Grundsteuererklärung auszufüllen, finden sich unter: www.fin-rlp.de/
grundsteuer
Die für die Erklärungsabgabe erforderlichen Katasterdaten, wie Flur-
stücksnummer, amtliche Fläche, Bodenrichtwert sowie das Aktenzei-
chen, wurden in Form eines Datenstammblatts bereits im letzten Jahr an 
die Eigentümer als Ausfüllhilfe verschickt. Sollte dieses Datenstammblatt 
nicht mehr vorhanden sein, so kann es durch das zuständige Finanzamt 
ausnahmsweise erneut erstellt werden. Anfragen hierzu sind über www.
elster.de, telefonisch montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 13 Uhr oder persönlich beim zuständigen Finanzamt 
montags von 8 bis 16 Uhr und donnerstags von 8 bis 18 Uhr möglich.

Ende des amtlichen Teils

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Ansprechpartner.
Ansprechpartner: Susanne Saar ........................................... 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes

Idar-Oberstein
Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.

Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa GerhardåTel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
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 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste ,  
Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus

Samstag, 24.06.23
Heimbach 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienst:
Sonntag, 25.06.: Achtung Änderung!

09.00 Uhr Ev. Kirche Hammerstein
10.30 Uhr Ev. Kirche Reichenbach
10.30 Uhr Ev Kita Baumholder Kindergottesdienst
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarr-
haus, Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 07.07.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Zusatzkonzert der „Missa in Jazz“ in der 
Stadtkirche in Idar

Der Kammerchor Obere Nahe unter der Leitung von Christian Kurtzahn 
(hier bei einem Konzert in der Stadtkirche) gehört zu den ausführenden 
Ensembles. Foto: Rebecca Bleh, Kirchenkreis Obere Nahe

Von fernen Zeiten her und doch vertraut sind Wort und Klang der Mess-
gesänge. In ihnen spiegelt sich die Frage, die immerwährende, des Not 
leidenden Menschen nach einer rettenden himmlischen Instanz.
Der Komponist Peter Schindler kleidet das Tradierte neu: In seiner 
„Missa in Jazz“ drängt unter den Stimmen des Chores der unerbittliche 
Rhythmus des Schlagzeugs; und das Saxofon, als führendes Soloinst-
rument im Jazzinstrumentarium und Inbegriff menschlicher Äußerung, 
kreuzt expressiv, schrill skandierend und auch betörend weinend, bis 
das gesungene Wort gänzlich eingeht in ein gefügtes Musik-Miteinander.
Christian Kurtzahn, Kreiskantor im Kirchenkreis Obere Nahe, unter des-
sen Leitung sich für die Aufführung der „Missa in Jazz“ drei Chöre und 
ein Jazzensemble zusammenfinden, ist es ein großes Anliegen, popu-
läre Musikstile mit sakraler Musik zu verbinden, damit „ein neues Lied“ 
erklingt, das auch den Menschen im Heute anspricht.
Aufgrund der großen Resonanz der beiden Auftritte im Mai, gibt es nun 
ein Zusatzkonzert am 2. Juli, 18 Uhr, in der Stadtkirche Idar. Karten gibt 
es bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und im Internet über Ticket 
Regional.

Kirchenkreis Obere Nahe
Familientag des Kirchenkreises Obere Nahe auf dem 

Marktgelände in Veitsrodt
Zu einem Familientag mit Spaß, Spiel und viel Musik lädt der Kirchenkreis 
Obere Nahe am Samstag, 24. Juni, 13 bis 16 Uhr, auf das Marktgelände 
in Veitsrodt ein. Dem Familienfest geht die Tagung der Kreissynode vor-
aus. Mit einem lockeren Ankommen startet der Familientag um 13 Uhr. 
Eine Sängerin und ein Saxofonist präsentieren dann freie Musikstücke. 
Um 13.30 Uhr folgt ein kurzer Impuls von Superintendentin Jutta Walber.
Der Fokus des Familientags liegt auf der Musik. Kreiskantor Christian 
Kurtzahn ist es ein großes Anliegen, weite Kreise für Musik zu begeis-
tern. So laden er und Cornelia Möckel Groß und Klein ab 14 Uhr zu zwei 
Chor-Projekten ein. Um 15:15 Uhr gibt es ein kleines Konzert.
Alle anderen Angebote sind zeitlich flexibel. Neben einem Karussell gibt 
es Tattoos, Ballonkunst und Basteln von Instrumenten. Die Bewegungs-
spiele aus dem Spielmobil des Kreisjugendrings ziehen ältere Kinder 
an. Wer sich beim Spielen und Singen verausgabt hat, kann sich mit 
Popcorn, Crepes und Zuckerwatte stärken. Wer lieber etwas Herzhaftes 
mag, findet dies am Grillstand. Der Eintritt, Essen und Trinken sowie 
sämtliche Angebote des Tages sind kostenlos.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Baumholder, In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 21.06.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein
Hauptstr.152
Sonntag: 25.06.23
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder
Mittwoch: 28.06.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Büros der Verbandsgemeinde Baumholder 
am 21.06.2023 ab 11.30 Uhr geschlossen

Aufgrund einer internen Veranstaltung sind die Büros der Verbandsge-
meindeverwaltung Baumholder (inklusive Bürgerbüro und Standesamt) 
am Mittwoch, den 21.06.2023, ab 11.30 Uhr geschlossen.
Alle Kinder des Kindergartens Ruschberg sollten bis 11.00 Uhr von 
den Eltern abgeholt werden. Wir bitten um Verständnis und sind don-
nerstags wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Alle Infos zur Verbandsgemeinde
finden Sie im Internet unter

www.vgv-baumholder.de
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„Oft sind die Studenten ja gar nicht bei den Familien“, sagt Mai, was 
allgemein bedauert werde. Denn das Reiseprogramm ist ziemlich eng 
gestrickt. Drei Übernachtungen in München, zwei in Köln, da ist schon 
fast die Hälfte der Reise vorbei. Tagestouren nach Heidelberg oder Trier 
stehen ebenfalls auf dem Ausflugsplan. Für die Gastfamilien seien ledig-
lich die Fahrten zu den Treffpunkten morgens und abends - meist in 
Baumholder - das Problem. Aber Mai hofft, dass sich in den nächsten 
Tagen und Wochen noch ein paar Gastgeber für die 30 Studenten finden 
werden. Wer in der Zeit vom 1. bis 15 August einen oder mehrere US-
Studenten aufnehmen möchte, der kann sich mit Bernd Mai, Telefon 
(0171)8832041, mail bernd.uwe.mai@t-online.de in Verbindung setzen.

BerschweilerBerschweiler

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Hubertusschützen erreichen sechsten Platz mit dem 

Kleinkaliber-Gewehr in der Oberliga
Nach einem vierten Platz im Vorjahr verzeichnete die Kleinkaliber-Mann-
schafton von Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler nun den sechs-
ten Platz in der Oberliga.
In der Einzelwertung belegte Sebastian Herrmany den ersten Platz und 
lieferte zudem zweimal das beste Tagesergebnis. Gegenüber dem Vor-
jahr wurde der persönliche Durchschnitt von 582 auf 586 Ringe erhöht.
Jennifer Bachmann landete auf Platz acht der Einzelwertung.
Dominic Blum komplettierte die Mannschaft mit dem 22. Platz unter 30 
startenden Schützen.
Ausgetragen wurden die Heimkämpfe auf dem vereinseigenen Schieß-
stand in der Dr.-Darge-Halle. Die vier vorhandenen Schießbahnen sind 
mit vollelektronischen Anlagen der Fa. Meyton ausgestattet und ent-
sprechen damit höchsten sportlichen Anforderungen. In der genannten 
Disziplin „Kleinkaliber 3-Stellung“ geben die Schützen jeweils 20 Schuss 
in kniender, liegender und stehender Position ab.
Die einzelnen Ergebnisse und weitere Infos unter www.pssb.org (jad)

Fohren-LindenFohren-Linden

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Fohren-Linden am 31.05.2023

am 31.05.2023
A. Öffentlicher Teil

TOP 1. Vorschlag für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für 
die Geschäftsjahre 2024 bis 2028

Zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 
2028 kann die Ortsgemeinde Fohren-Linden eine entsprechende Vor-
schlagsliste aufstellen.
Für die Ortsgemeinde Fohren-Linden ist eine Person in die Vorschlags-
liste aufzunehmen. Für die Aufnahme in die Liste ist die Zustimmung von 
2/3 der anwesenden Mitglieder, mindestens jedoch der Hälfte der gesetz-
lichen Zahl der Mitglieder des Gemeinderates erforderlich.

BaumholderBaumholder

Geänderte Verkehrsführung in Baumholder 
von Montag, den 26.06.2023  
bis Donnerstag, 27.07.2023

Aufgrund von Straßenbauarbeiten in der Freiherr-
vom-Stein Straße wird der nächste  

Bauabschnitt gesperrt.
Die Verkehrsführung in der Stadt Baumholder in der Zeit von Montag, 
26.06.2023 bis Donnerstag, 27.07.2023 geändert.
Ein Teilabschnitt der “Freiherr-vom Stein Straße“ (in Höhe des kath. Kin-
dergarten) wird in dieser Zeit für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Eine entsprechende Umleitung ist ausgeschildert.
Haltestellen:
Die Haltestelle „Freiherr-vom-Stein Straße“ (Höhe kath. Kindergarten) 
wird für diese Zeit aufgehoben.
Die Haltestelle „Rauer Biehl“ (Höhe alter Edeka) ist wieder anfahrbar.
Die Verbandsgemeinde Baumholder bittet Verkehrsteilnehmer und 
Anlieger um besondere Aufmerksamkeit und Verständnis für die zu 
erwartenden Beeinträchtigungen.

Verbandsgemeindeverwaltung
55774 Baumholder

Suche nach Gastfamilie so schwierig wie 
noch nie

Das Programm für die jungen US-Studenten der Ohio Wesleyan Univer-
sity füllt sich so langsam, Tour-Koordinatoren Bernd und Melanie Mai 
aus Baumholder setzten in den vergangenen Wochen Puzzlestück für 
Puzzlestück zusammen, so dass so langsam ein Gesamtbild entsteht. 
Ein paar Fragezeichen gibt es noch, beispielsweise wie es mit Karten für 
das Supercup-Spiel in München aussieht. Aber: Hotels sind gebucht, 
Spiele vereinbart und Tagestrips im Plan.
Was den beiden allerdings Kopfzerbrechen bereitet, ist die Suche nach 
Gastfamilien für die 19- bis 21-Jährigen. „So schwierig gestaltete sich 
die Suche noch nie“, blickt Mai auf mehr als 30 Jahre zurück. Denn so 
lange besteht die Verbindung zu der Uni in Baumholders Partnerstadt 
Delaware und zu Trainer Dr. Jay Martin bereits. Und das soll unter ande-
rem während des Besuchs der OWU-Fußballmannschaft vom 1. bis 15. 
August gefeiert werden. Und noch etwas macht diese Tour zu etwas 
Besonderem: Vielleicht wird es die letzte von Jay Martin sein.
Gastfamilien könnten Teil der großen OWU-Familie werden. Erfahrungen 
von Stamm-Gasteltern zeigen, dass Kontakte zum Teil bis heute beste-
hen. Dass Gegenbesuch in den USA möglich waren, dass Freundschaf-
ten entstanden. So auch bei Stadtbürgermeister Günther Jung, der bei 
der jüngsten Tour 2017 ebenfalls einen Amerikaner aufnahm. Und mit 
ihm nach wie vor in Verbindung steht. Für ihn war es klar, dass er wieder 
bei den Jungs übernachten würde.



Baumholder - 9 - Ausgabe 25/2023

len, der im Laufe des Verfahrens natürlich auch jederzeit von Seiten der 
Ortsgemeinden widerrufen werden kann.
Die Verwaltung hat die Anträge am 29.11.2022 online gestellt, damit 
keine Fristen versäumt werden und eine Möglichkeit besteht eine För-
derung zu erhalten. Nun hat man 4 Wochen Zeit die Anträge per Post an 
die Fachagentur „Nachwachsende Rohstoffe e.V.“ zustellen. Die Verwal-
tung hat die entsprechenden Unterlagen bereits vorbereitet; es ist nur 
noch die Unterschrift des Ortsbürgermeisters erforderlich.
Diese Zeit ist insbesondere wegen den Weihnachtsfeiertagen sehr kurz 
bemessen, um die Thematik in allen 14 Gemeinderäten zu beraten und 
zu beschließen. Daher wurden mit den jeweiligen Ortsbürgermeistern 
vereinbart, die Anträge komplett zu stellen. Auf Grund der zu erwarteten 
Menge von Anträgen scheint eine Bearbeitungszeit für die Bewilligung 
der Förderanträge von 9 – 12 Monaten nicht unrealistisch.
Herr Prölß hatte diesen Vortrag auch bereits am 14.12.2022 in der Ver-
bandsversammlung des Forstzweckverbandes Baumholder gemacht.
Aussicht der Verwaltung könnte die Nichtteilnahme auch noch nach 
Bewilligungsbescheid gefasst werden.
Folgende Flächenzahlen könnten berücksichtigt werden (Gesamtwald-
fläche):

Gemeinde Fläche mögliche 
Förderung

möglicher 
Ertrag

Zertifizierungsaufwand 
(3 € je ha)

Fohren-Lin-
den

195,40 
ha

100 € je ha 19.540,00 € 586,20 €

* Diese Angaben sind aus den Zuwendungsbedingungen entnommen, 
aber ohne Gewähr. Die genauen Zahlen stehen erst mit dem Zuwen-
dungsbescheid fest.
Des Weiteren sind die möglichen Aufwendungen zum Erfüllen der Bedin-
gungen aktuell nicht genau abschätzbar. Hier sind wir auf die fachli-
che Expertise des Forstamtes angewiesen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Fohren-Linden beschließt die Teilnahme am 
Zuwendungsprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“.
Ferner wird das Forstamt Birkenfeld gebeten die Ortsgemeinde Fohren-
Linden hierbei zu unterstützen und mit der fachlichen Expertise während 
des Zuwendungszeitraums zu beraten und zu begleiten.

TOP 4. Kauf von Kücheninventar (Geschirr) für das Dorfgemein-
schaftshaus

Bürgermeister Michael Reis informierte die Ratsmitglieder über die 
Anschaffung von Geschirr (Ersatzbeschaffungen) und neuen Bestecken 
für das Bürgerhaus. Dafür wurde insgesamt ein Betrag in Höhe von 
1.691,30 € ausgegeben.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt nachträglich der Anschaffung von Geschirr 
(Ersatzbeschaffungen) und neuen Bestecken für das Bürgerhaus in 
Höhe von 1.691,30 € zu.

TOP 5. Info zur Jahresplanung der Frauengemeinschaft 
„Gemeinsam statt einsam“

Den Ratsmitgliedern liegt das Planungsprogramm für das Jahr 2023 der 
gemeindeeigenen Gruppe „Gemeinsam statt einsam“ vor. Die geplanten 
Aktionen der Gruppe wurden im Gemeinderat eingehend besprochen.

TOP 7. Einwohnerfragestunde
Aufgrund vorheriger Anfragen in den Einwohnerfragestunden wurde sei-
tens des Ortsbürgermeisters mitgeteilt, dass der jeweilige Aufwand für 
das Schneeräumen auf gemeindeeigenen Flächen vereinbarungsgemäß 
auf Stundenbasis abgerechnet wird, da kein Beschäftigungsverhältnis 
mit eine/r Gemeindearbeiter/in besteht.
Weiterhin wurde erklärt, dass die Ortsgemeinde für verunfallte Personen 
auf Gemeindeflächen über den Sammelhaftpflichtversicherungsvertrag 
der Verbandsgemeinde versichert ist.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden die Tagesordnungspunkte

- Sanierung des Schulweges
- Reparatur Wasserabführung „Hinter Zaunhell“
beraten und beschlossen.

Sitzung des Gemeinderates Fohren-Linden
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 21.06.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Bürgerhaus Fohren-Linden
Ort: Lindenstraße 1, 55777 Fohren-Linden
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:

1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 

den Haushaltsplan 2023 / 2024

Beschluss:
(Das Stimmrecht des Vorsitzenden ruht gem. § 36 Abs. 3 S. 2 Nr. 1 
GemO).
1. Da es sich um eine Wahl handelt, müsste nach § 40 Abs. 5 HS. 2 
GemO geheim abgestimmt werden, es sei denn, der Gemeinderat 
beschließt etwas anderes:
Vorschlag: Es wird offen über den Vorschlag abgestimmt.
Der TOP 1.2 wurde verschoben, da so kurzfristig keine Personen für 
die Vorschlagsliste genannt werden können. In der nächsten Sitzung am 
21.06.2023 werden interessierte Bürger vorgeschlagen.

TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 
2023

Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2023:
Es ist geplant 660 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 575 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:
Die im Jahr 2023 geplanten Maßnahmen wurden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2023 zu.

TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungs-
programm „Klimaangepasstes Waldmanagement“

Herr Prölß vom Forstamt Birkenfeld informierte über ein neues Förder-
programm des Bundes zum Thema „Klimaangepasstes Waldmanage-
ment“.
Der Bund hat das digitale Antragsverfahren für die neue Förderung „Kli-
maangepasstes Waldmanagement“ sehr kurzfristig zum Jahresende 
eröffnet und stellt Waldeigentümern für die kommenden Jahre eine jähr-
liche Förderung von bis zu 100 Euro je ha in Aussicht.
Verbunden ist diese Förderung mit einer zusätzlichen Zertifizierung und 
teilweise nicht ganz unerheblichen Bewirtschaftungsauflagen (z.B. 5 % 
Flächenstilllegung für Betriebe ab 100 ha und Ausweisung von 5 Habi-
tatbäumen je ha.).
Der Bund stellt im Jahre 2023 eine Summe von 200 Mio. € zur Verfü-
gung, insgesamt bis 2026 ist eine Summe von 900 Mio. € verfügbar.
Um eine Förderung zu erhalten müssen 11 Kriterien erfüllt werden. Bei 
Kommunen über 100 ha Waldfläche ist ein 12. Kriterium notwendig, bei 
Kommunen unter 100 ha Waldfläche ist dieses 12. Kriterium optional.
Für den Fall, dass alle 12 Kriterien erfüllt sind, ist eine Förderung i.H.v. 
100 € je ha möglich. Wenn lediglich 11 Kriterien erfüllt sind beträgt die 
Förderung 85 € je ha. Für die zusätzliche Zertifizierung sind mit Kosten 
von 3 € je ha zu rechnen.
Der überwiegende Teil der Kriterien erfüllen gesetzliche Grundlage und 
sind bereits durch die FSC-Zertifizierung zu beachten.
Daher nachfolgend die wichtigsten Punkte, welche für den Erhalt der 
Fördermittel beachtet werden müssen:

8.) 5 Habitatbäume pro ha (willkürliche Verteilung macht keinen 
Sinn à da die Sicherheit bei der Hauung beachtet werden 
muss) à konstante Flächen festlegen (zusätzliche Flächen) 
erhöht Stilllegungsfläche à erhöht Biodiversitätsflächen

10.) Aktuell nur noch 1 Pflanzenschutzmittel zugelassen, ob 
diese Zulassung verlängert wird ist offen à lediglich einige 
Jagdpächter nutzen noch Pflanzenschutzmittel à daher ist 
dies mit den Jagdpächtern zu regeln

12.) über 100 ha ist dieses Kriterium bindend, unter 100 ha opti-
onal

Ist auch bei Kahlflächen möglich, muss mindestens eine zusammen-
hängende Fläche von 0,3 ha sein à 20 Jahre Bindung (Bindung entfällt, 
wenn keine Fördermittel mehr angerufen werden können)
Mit Blick auf die Höhe der Förderung empfiehlt das Forstamt Birkenfeld 
sämtlichen waldbesitzenden Gemeinden eine entsprechende Antrags-
stellung.
Mit Schreiben vom 14.11.2022 hat der Gemeinde- und Städtebund 
(GStB) Rheinland-Pfalz zu diesem Förderprogramm Stellung bezo-
gen. Der GStB vertritt die Auffassung, dass in der Angelegenheit eine 
Beschlussfassung des Gemeinderates erforderlich ist. Mit der Inan-
spruchnahme des Förderprogramms verpflichtet sich die Gemeinde 
bestimmte Vorgaben bei der Waldbewirtschaftung einzuhalten und 
dies über einen Zeitraum von 10 oder 20 Jahren. Demgemäß sind in 
der Zukunft der Entscheidungsrahmen und die Gestaltungsspielräume 
bei der jährlichen Wirtschaftsplanung für den Gemeindewald gemäß § 
29 LWaldG eingeschränkt. Bei den Gemeinden, die bereits eine FSC-
Zertifizierung der Waldbewirtschaftung beschlossen haben, ist die Addi-
tionalität der Förderkriterien allerdings sehr ausgeprägt.
Die Verwaltung ist ebenfalls der Meinung, dass ein Beschluss über die 
Teilnahme / Nichtteilnahme am Förderprogramm „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gefasst werden sollte.
Viele der Informationen wurden sehr kurzfristig publiziert.
Vor dem Hintergrund, dass die Anträge nach dem Windhundverfahren 
(also der Reihenfolge des Antragseingangs) bewilligt werden, war es 
notwendig geworden, vorsorglich einen Antrag bis 30.11.2022 zu stel-
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ReichenbachReichenbach

Sportfest des SV Reichenbach e.V.

Sportfest
des SV Reichenbach e.V.

01.07.  02.07.2023

3. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Ausbau-
beitragssatzung mit Umstellung auf wiederkehrende Beiträge gem. 
§ 10 a KAG

4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Resolution 
zum Landesfinanzausgleichsgesetz

5. Neuerstellung Forsteinrichtungswerk
6. Kostenermittlung für die Errichtung von zwei Buswartehallen an der 

L347
7. Einbau einer Tür am Holzlager Bürgerhaus
8. Neuanlage Grünfläche am Brunnen Bürgerhaus
9. Pflasterarbeiten Friedhof
10. Beschilderung Winterdienst
11. Erwerb von Festzeltgarnituren Bürgerhaus
12. Schließanlage Bürgerhaus
13. Kühlsystem Getränke Bürgerhaus
14. Vergabe der Planungsleistungen für das Hochwasser- und Starkre-

genvorsorgekonzept für die Ortsgemeinden Berschweiler, Eckers-
weiler, Mettweiler und Fohren-Linden

B. Nichtöffentlicher Teil:

1. Verpachtung Heinzelfelder Weiher
2. Pachtangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Michael Reis
Ortsbürgermeister

FrauenbergFrauenberg

Fischerfest in Frauenberg
Am 08.und 09.Juli 2023 findet wieder unser Fischerfest am Anglerheim 
statt.
Beginn ist am Samstag um 17.00 Uhr mit dem Fassanstisch und Grill-
gerichte.
Weiter geht es am Sonntag mit dem Frühschoppen.
Zur Mittagszeit werden Räucherforellen und Backfisch im Bierteig sowie 
Grillgerichte mit Beilagen angeboten.
Unsere Anglerfrauen bieten Ihnen gegen 15.00 Uhr Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen an.

HeimbachHeimbach

Summerfeeling bei der 
 Heimbacher Kulturgesellschaft

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr steigt wieder das HKG-
Sommerfestival. Am Samstag, 01.07., gibt es ab 19 Uhr an der Besen-
binderhalle Summerfeelings mit kühlen Getränken, Cocktails und 
Gegrilltem. Bei einer Open-Air-Veranstaltung hoffen natürlich alle auf 
bestes Sommerwetter. Einheizen wird in jedem Fall ab 20:30 Uhr die 
Partyband Plug-In.
Durch das breit gefächerte Repertoire und die packenden Live-Shows, 
Sound und Licht, kommt hier jeder auf seine Kosten. Das vielfältige Pro-
gramm reicht von Rock-Klassikern, wie Metallica, den Toten Hosen und 
3 Doors Down über Robbie Williams den Blues-Brothers bis hin zu aktu-
ellen Chart-Hits. Egal ob Jung oder Alt, es bleiben keine Wünsche offen!
Neben den großen Fastnachtsveranstaltungen und den beliebten The-
ateraufführungen bietet die HKG auch im Sommer ein tolles Event zum 
Feiern, Tanzen und Spaß haben.
Der Eintritt beträgt 5,- €. Alle Infos gibt es auch unter www.besebinder-
hkg.de

Den Bürgerbus erreichen Sie 
unter

06783-8181
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Insgesamt beträgt die Strecke ca. 12 km und wird individuell von unse-
rem Wanderführer festgelegt.
Der Unkostenbeitrag für die Wanderung inklusive Frühstücksbuffet von 
18,00 Euro wird vor Ort berechnet.
Hunde an der Leine sind herzlich willkommen.
Treffpunkt:
7.30 Uhr Traumschleifenportal am Stadtweiher in Baumholder.
Bitte beachten Sie die Anmeldung:
Eine Anmeldung bis Freitag, 07. Juli (12.00 Uhr) ist unbedingt für die 
Planung des Frühstücks erforderlich. 
Danach ist die Anmeldung nur noch direkt beim „Hotel-Restaurant 
Zum Stern“ in Baumholder (06783-5877) möglich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.
Verbandsgemeinde Baumholder
Am Weiherdamm 1
55774 Baumholder
Tel. vormittags: 06783-704 – 39 51 oder tourismus@vgv-baumholder.de
oder Hotel Zum Stern, Familie Rech, Ausweilerstr. 2
Tel. 06783-5877

800-Jahr-Feier Reichenbach
Die Kulturgemeinschaft Reichenbach lädt alle Reichenbacher Bürger, 
Vereine und alle, die sich Reichenbach verbunden fühlen recht herzlich 
am 5. Juli 2023 um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus Reichenbach ein. 
An diesem Abend soll ein Orga-Team gegründet werden, um die bevor-
stehende 800-Jahr-Feier zu planen und zu organisieren. Hierbei sind alle 
Ideen und Vorschläge, um ein schönes Fest auf die Beine zu stellen, 
herzlich willkommen und können bereits an diesem Abend gemeinsam 
gesammelt werden.

RohrbachRohrbach

Sitzung des Gemeinderates Rohrbach
Dienstag, den 04.07.2023

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rohrbach
Ort: Hauptstraße 11, 55776 Rohrbach

Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil:
1. Belegprüfung im Rahmen der Jahresrechnung 2022
B. Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bebauungsplan „Im Pöß“
3. Prüfung der Jahresrechnung 2022 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Resolution 
zum Landesfinanzausgleichsgesetz

5. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Bernhard Sauer
Ortsbürgermeister

Ihre Tourist-Info berichtetIhre Tourist-Info berichtet

Frühstückswanderung  
durch den Stadtwald mit kleiner Andacht - 

Sonntag, den 09. Juli 2023 -
Genießen Sie zusammen mit unserem Wanderführer die morgendliche 
Stille des Stadtwaldes und starten um 7.30 Uhr in eine ganz besondere 
Wanderung. Selbstverständlich darf das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Mitten im Wald wird Ihnen ein deftiges Frühstück vom Hotel-
Restaurant „Zum Stern“ aus Baumholder gereicht. Lassen Sie sich vom 
Duft des frischen Kaffees, frischen Brötchen und vielen weiteren Lecke-
reien verwöhnen und gehen Sie nach einer kleinen Morgenandacht gut 
gestärkt auf den zweiten Teil der Wanderung.
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Sascha Horbach

E-Mail:             info@sascha-horbach.de, Webseite:    www.sascha-horbach.deTelefon: 06783 - 18 51 333, Mobil: 0177 - 72 72 424

Dachdeckerarbeiten

Zimmererarbeiten

Spenglerarbeiten

Wärmedämmung

Asbestsanierungen

Gerüstbau

G
m

bH

Meisterbetrieb

Auf Schneeweid 12, 55774 Baumholder

15 Jahre Bei schlechtem Wetter alles Indoor!

Unterhaltungsprogramm:

Hüpfburg für die Kleinen, 

Fußballdart für die Großen,

handwerkliche Vorführungen, 

30 m Höhenfahrt mit Hubsteiger

ab 17:00 Uhr Livemusik

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:

ab 11:00 Uhr Rollbraten, Salatbuffet
ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen

Den Erlös spenden wir an:
Lützelsoon „Hilfe für Kinder in Not“ e.V.
Ally hilft - Handeln statt hoffen e.V.
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InformationenInformationen

Fischerfest in Kronweiler
Der Angelsportverein Kronweiler veranstaltet am Sonntag, dem 25. Juni 
sein diesjähriges Fischerfest auf dem Festplatz am Vereinsheim. Neben 
Fischfilet im Bierteig mit verschiedenen Beilagen gibt es auch frisch 
geräucherte Forellen sowie Wurst und Fleischspezialitäten vom Grill.

Nachmittags bieten die Fischerfrauen selbst gebackenen Kuchen an.

Um unseren Wareneinkauf besser koordinieren zu können,bitten wir um 
Fisch-Vorbestellungen unter 06787-93316 oder 01711256886 bis zum 
17. Juni vorzunehmen.

Wir würden uns über euren Besuch freuen.

Interaktiver Vortrag  
zum Thema Fibromyalgie

Die örtliche Arbeitsgemeinschaft Birkenfeld der Deutschen 
Rheuma-Liga hat Frau Cornelia Bloss, Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Trainerin und Coach sowie Selbstbetroffene, zu einem 
interaktiven Vortrag zum Thema Fibromyalgie für Betroffene, Ange-
hörige und Freunde am 28.06.2023 um 18:30 eingeladen.
Das Fibromyalgie-Syndrom (FMS) ist mehr als eine chronische, 
generalisierte Schmerzerkrankung. Man schätzt das 3 bis 5 % 
der Bevölkerung betroffen ist und dennoch – auch bei Betroffenen 
selbst - große Unwissenheit und ein immenser Informationsbe-
darf besteht. Mit FMS zu leben, bedeutet immer wieder anhaltende 
Schmerzen in verschiedenen Körperbereichen, die von vielen 
weiteren Symptomen wie z.B. erhöhte Druck- und Berührungs-
empfindlichkeit, Hypersensibilität, Schlafstörungen, Konzentrati-
onsprobleme, Schwindel, Wortfindungsstörungen und vieles mehr 
begleitet werden. FMS ist eine schwer nachweisbare und komplexe 
Erkrankung. Jahrelanges Ärztehopping sowie Unverständnis der 
Mitmenschen führen zu Depressionen, Aufgaben von sozialen Kon-
takten und beruflicher Perspektiven.
Nach derzeitigem Stand ist Fibromyalgie unheilbar. Der Schmerz 
gehört zum Leben, er geht nicht mehr weg, er verändert sich ledig-
lich in Stärke und Schmerzort.

Politische ParteienPolitische Parteien

Der Landtagsabgeordnete Hans Jürgen 
Noss informiert:

Hans Jürgen Noss, MdL
2023-06-15 Zuwendungen aus 
dem Dorferneuerungsprogramm 
und Investitionsstock 2023
Wie der rheinland-pfälzische 
Innenminister Michael Ebling dem 
Landtagsabgeordneten Hans 
Jürgen Noss mitteilte, erhält 
die Ortsgemeinde Heimbach zur 
Fortschreibung des Dorferneu-
erungskonzeptes außerhalb der 
Anerkennung als Schwerpunkt-
gemeinde für das Jahr 2023 eine 
Zuwendung in Höhe von 9.000 
Euro.
Aus dem Investitionsstock 2023 für 
den Landkreis Birkenfeld erhält die 
Stadt Birkenfeld zum Ausbau des 
Brandwaldweges eine Zuwendung 

in Höhe von 60.000 Euro sowie zur energetischen Generalsanierung des 
ehemaligen Feuerwehrgerätehauses auf dem städtischen Bauhof eine 
Zuwendung in Höhe von 173.000 Euro.
Die Ortsgemeinde Breitenthal erhält aus dem Investitionsstock zum 
Ausbau der Gemeindestraße „In der Treib“ eine Zuwendung in Höhe von 
48.000 Euro.
Der Landtagsabgeordnete freut sich über diese Zuwendungen an die 
Kommunen in unserem Landkreis, die es diesen ermöglichen und 
erleichtern, die geplanten Maßnahmen durchzuführen.

Einladung zur Bildungreise  
von MdB Nicole Höchst nach Berlin

Bei der dreitägigen Bildungsreise werden Berliner Sehenswürdigkeiten 
besucht und MdB Nicole Höchst empfängt die Besuchergruppe im Bun-
destag zur Besichtigung.
Bustransfer, Hotel und Verpflegung sind kostenfrei und werden vom 
Bundespresseamt übernommen.
Die Fahrt findet aus dem Wahlkreis von MdB Nicole Höchst statt.
Abfahrt am Sonntagmorgen 02.07. vom Bahnhof Idar-Oberstein.
Rückkehr am Mittwochabend 05.07. in Idar-Oberstein.
Nähere Informationen und Anmeldungen unter:
https://hoechst-politisch.de/bpa/

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Gymnasium Birkenfeld
Verleihung des MINT-EC-Zertifikats an Alicia Gredig

Im Rahmen der Abiturfeier konnten wir auch in diesem Jahr wieder auf-
grund außerordentlichem Engagement in den MINT-Fächern das MINT-
EC-Zertifikat verleihen.
Alicia Gredig hat hierzu eine Facharbeit mit dem Thema „Die Zahl Pi 
– mathematische Struktur, Anwendung und Geschichte“ in Mathematik 
verfasst. Außerdem hat sie weitere MINT-Fächer (Chemie, Physik) in der 
Oberstufe belegt und auch über den Unterricht hinaus bereits seit der 
5. Klasse in den MINT-Fächern erfolgreich an Wettbewerben teilgenom-
men und Camps besucht.
Wir gratulieren Alicia ganz herzlich und wünschen ihr für ihre zukünftigen 
Pläne alles Gute.

Silke Wack und Kathrin Wegert

Ihre Verbandsgemeinde im Internet unter

www.vgv-baumholder.de
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Im interaktiven Vortrag mit Betroffenen und Interessierten gibt es 
neben dem Austausch Informationen zum Fibromyalgie-Syndrom; 
Informationen zu Therapieansätzen und zu Wegen und Möglichkei-
ten mit FMS gut und versöhnt zu leben.
Die Veranstaltung findet in der Pizzeria Römerstube, Am Stadion, 
55765 Birkenfeld statt.
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Den Keller im Sommer trocknen? - Vorsicht beim 
Lüften kühler Räume im Sommer

(VZ-RLP / 21.06.2023)
• Beim Lüften von Kellern ist zu beachten, dass im Sommer die warme 
Luft die Feuchtigkeit in den meist kühleren Kellerräumen erhöht.
• Das Lüften dieser Räume im Sommer, sollte daher in den kühleren 
Abend-, Nacht- oder Morgenstunden erfolgen.
• Ein Hygrometer hilft die relative Luftfeuchtigkeit im Auge zu behalten.

Der Energieberater hat am Mittwoch, den 05.07.23 von 14.00 – 17.00 
Uhr telefonische Sprechstunde in Birkenfeld. Anmeldung unter: 0800 
60 75 600 (kostenfrei).

VZ-RLP

800-Jahr-Feier Nohen
Shuttlebus-Service der Westricher Nahetalgemein-

den
Die Westricher Nahetalgemeinden bieten zur 800-Jahr-Feier am Sams-
tag, 24.06.2023 in Nohen einen Shuttlebus-Service an.
Abfahrtszeiten:
18.30 Uhr Rimsberg, Bushaltestelle
18.40 Uhr Kronweiler, Bushaltestelle
18.50 Uhr Sonnenberg-Winnenberg, Bushaltestelle
19.00 Uhr Frauenberg, Bushaltestelle
19.15 Uhr Reichenbach. Bushaltestelle
Rückfahrt ab Nohen um 0.00 Uhr in umgekehrter Richtung.

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Radeln für ein gutes Klima
STADTRADELN geht in die nächste Runde

Vom 26. Juni bis 16. Juli 2023 beteiligt sich die Stadt Idar-Oberstein 
wieder am STADTRADELN. Bei der Kampagne des Klima-Bündnis 
sind Kommunalpolitiker und Bürger dazu aufgerufen, in diesen drei 
Wochen möglichst viele Wege klimafreundlich mit dem Rad zu erle-
digen und dabei Kilometer für ihr Team, ihre Kommune und mehr 
Radförderung zu sammeln.

Mit der Kampagne STADTRADELN soll das Alltagsradfahren gestärkt werden.
 Foto: © Klima-Bündnis

Im vergangenen Jahr nahmen in Idar-Oberstein insgesamt 140 
aktive Radelnde in elf Teams am STADTRADELN teil. Sie sammel-
ten dabei 39.465 Kilometer. Für die aktuelle Kampagne haben sich 
bisher 63 aktive Radelnde in zwölf Teams angemeldet. Mitmachen 
können alle, die in der Stadt Idar-Oberstein wohnen, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule besuchen. Sie können 
sich auch noch während des Kampagnen-Zeitraums anmelden und 
mitradeln. Dabei tun die Teilnehmer nicht nur etwas für die Umwelt, 
sondern können auch noch etwas gewinnen. Denn die Stadtverwal-
tung Idar-Oberstein lobt für die fleißigsten Teams und Radelnden 
Eintrittskarten für Sehenswürdigkeiten und Kulturveranstaltungen 
sowie Geschenkgutscheine des Stadtmarketingvereins aus.
Mit seinem internationalen Wettbewerb STADRADELN lädt das 
Klima-Bündnis alle Bürger und Mitglieder der Kommunalparlamente 
ein, in die Pedale zu treten und ein Zeichen für verstärkte Radver-
kehrsförderung zu setzen. Die Kampagne will Bürger für das Rad-
fahren im Alltag sensibilisieren sowie die Themen Fahrradnutzung 
und Radverkehrsplanung stärker in die kommunalen Parlamente 
einbringen. Mit der Meldeplattform RADar! und dem Projekt RiDE – 
Radverkehr in Deutschland, das wissenschaftlich aufbereitete Rad-
verkehrsdaten den Teilnehmerkommunen bereitstellt, beinhaltet die 
Kampagne zudem zwei Elemente, mit denen die Radinfrastruktur 
ganz konkret und unter Einbeziehung der Bürger verbessert werden 
kann.
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmende 
die geradelten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem 
Team und ihrer Kommune gutschreiben. Die so erhobenen Radver-
kehrsdaten werden durch das Klima-Bündnis, vollkommen anony-
misiert, wissenschaftlich ausgewertet und geben den Kommunen 
Auskunft über verkehrsplanerisch wichtige Fragen. So ist ein mög-
lichst bedarfsgenauer Ausbau der Radinfrastruktur möglich.

❑ Informationen zum STADTRADELN gibt es auf der Internetsete 
stadtradeln.de oder bei der städtischen Klimaschutzmanagerin Julia 
Besand unter Telefon 06781/64-412, E-Mail stadtverwaltung@idar-
oberstein.de. Anmelden kann man sich unter stadtradeln.de/idar-
oberstein.

Einladung  
zur Informationsveranstaltung B 41

Am Montag, 10. Juli 2023, um 18 Uhr, findet in der Messehalle 
Idar-Oberstein, John-F.-Kennedy-Straße 9 in Idar-Oberstein eine 
öffentliche Informationsveranstaltung zum geplanten Ausbau der 
Bundesstraße 41 im Bereich Nahbollenbach / Weierbach statt. Der 
Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach lädt alle Anlieger und Inter-
essierten zu diesem Informationstermin ein.

Die Stadt hat drei BFD-Stellen zu besetzen
Die Stadtverwaltung Idar-Oberstein bietet zum 1. September 2023 
drei Stellen im Bundesfreiwilligendienst (BFD) an. Es handelt es sich 
um zwei Stellen beim Stadtjugendamt und eine bei der Spiel- und 
Lernstube.
Das Aufgabenfeld beim Stadtjugendamt umfasst neben allgemei-
nen Verwaltungstätigkeiten die Mitarbeit im Sommerferienpro-
gramm, die konkrete Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
in den einzelnen Ferienprojekten und das kreative Entwerfen von 
Plakaten und Flyern zur Veranstaltungsbewerbung. Die Freiwilligen 
werden eng in die Planung, Organisation und Durchführung von 
jugendkulturellen Angeboten eingebunden. „Die BFdler absolvie-
ren hier eine abwechslungsreiche Tätigkeit, viele nutzen den Dienst 
auch als Vorbereitung für ein Studium oder einen Beruf im sozialen 
oder pädagogischen Bereich“, erläutert Sozialpädagoge Sebastian 
Herzig vom Stadtjugendamt.
In der städtischen Spiel- und Lernstube werden Schulkinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren nachmittags betreut. Zu den Aufgaben 
der Bundesfreiwilligen gehört die Unterstützung der Erzieherinnen 
im freizeitpädagogischen Bereich, bei der Hausaufgabenbetreuung, 
bei Ferienaktionen, sowie im hauswirtschaftlichen Bereich.
❑ Interessierte Bewerber (m/w/d) senden ihre aussagefähigen 
Bewerberunterlagen bitte bis zum 7. Juli 2023 an die Stadtverwal-
tung Idar-Oberstein, - Personalwesen -, Postfach 12 22 53, 55714 
Idar-Oberstein. Alternativ können die Bewerbungsunterlagen auch 
über die datenschutzkonforme Lösung CryptShare gesendet wer-
den: https://cryptshare.idar-oberstein.de. Hier bitte als Empfänger 
die E-Mail-Adresse bewerbung@idar-oberstein.de nutzen. Weitere 
Informationen gibt es unter Telefon 06781/64-146.

Betreuungskräfte  
für die GS Göttschied gesucht

Die Stadtverwaltung Idar-Oberstein bietet in der Grundschule Gött-
schied ein Betreuungsangebot an, das Schulkinder von montags bis 
freitags jeweils in der Zeit von 12 bis 16 Uhr in Anspruch nehmen 
können. Für diese Nachmittagsbetreuung sucht die Verwaltung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte und belastbare Arbeitskräfte 
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung.
Das Aufgabenfeld beinhaltet unter anderem die Betreuung im Rah-
men der Mittagsverpflegung, Unterstützung bei den Hausaufgaben 
sowie eine spielerische, kreative oder sportliche Freizeitgestaltun-
gen für die zu betreuenden Kinder. Gesucht werden Personen, die 
gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, sich durch Flexibili-
tät, Teamgeist und Zuverlässigkeit auszeichnen und darüber hinaus 
über ein freundliches und offenes Auftreten verfügen. Bewerbungen 
von schwerbehinderten Personen sind ausdrücklich erwünscht. Sie 
werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt 
für die Beschäftigung berücksichtigt. Die Beschäftigung ist innerhalb 
eines Kalenderjahres auf längstens drei Monate oder 70 Arbeitstage 
befristet und darf zudem nicht berufsmäßig ausgeübt werden.
❑ Alle interessierten Bewerber (m/w/d), die die persönlichen Voraus-
setzungen erfüllen, senden ihre aussagefähigen Bewerberunterla-
gen bis zum 7. Juli 2023 bitte an die Stadtverwaltung Idar-Oberstein, 
- Personalwesen -, Postfach 12 22 53, 55714 Idar-Oberstein. Alter-
nativ können die Bewerbungsunterlagen auch über die datenschutz-
konforme Lösung CryptShare gesendet werden: https://cryptshare.
idar-oberstein.de. Hier bitte als Empfänger die E-Mail-Adresse 
bewerbung@idar-oberstein.de nutzen. Weitere Informationen gibt 
es unter Telefon 06781/64-146.

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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An der frisch gepflanzten Linde auf dem Spielplatz Barbararing haben 
sich Vandalen ausgetobt. Foto: Galabau Torsten Berg

❑ Wer Hinweise zu den Verursachern der Schäden geben kann wird 
gebeten, sich mit dem städtischen Tiefbauamt, Telefon 06781/64-
673, oder der Polizeiinspektion Idar-Oberstein, Telefon 06781/561-
0, in Verbindung zu setzen.

EP-Release Cat called Molly!
Am Freitag, 30. Juni 2023, wird im Jugendtreff am Markt der EP 
Release von Cat called Molly! gefeiert. Das Duo wird erstmals im 
JAM performen und dabei seine neue Platte vorstellen. Unterstüt-
zung gibt es dabei von den beiden Bands Oceans Overdose und 
Wait! Memories Are Fading Away!.

Cat called Molly! besteht aus den beiden Idar-Obersteinern Maurice 
(Gitarre und Gesang) und Andreas (Drums und Gesang), sie stehen 
für Indie Rock mit Melodien, die im Ohr bleiben. Die beiden spielten 
bereits im letzten Jahr auf dem Salon Libertatia in Bad Sobernheim. 
In diesem Jahr waren sie auf dem 28. Hexenrock in Hettenrodt zu 
hören und releasen nun im JAM ihre erste EP, bevor der nächste 
Auftritt bei Rock im Daal ansteht. Beide freuen sich auf ein erneu-
tes Heimspiel und weisen deutlich darauf hin, dass es hier in der 
Gegend ganz wichtig ist, dass es noch Orte gibt an denen Live-
Musik gespielt wird und an denen sich Menschen entfalten und kre-
ativ ausleben können.

Das 2021 gegründete Progressive / Green Metal Duo Ocerans 
Overdose aus Trier feiert am 30. Juni ebenfalls seine Debüt Show 
im JAM. Seit ihrer Gründung hat die Band eine EP mit fünf Songs 
veröffentlicht, die musikalisch und inhaltlich deutlich ausdrücken, 
wo Oceans Overdose stehen. Die kompliziert und teils dissonant 
gespielten Gitarrenspuren von Leon sind der tragende Boden für 
die clean, fast symphonisch gesungenen und hart gegrowlten Texte 
von Cat, die auch als „Coco Blamed The Cat“ seit Jahren als Sin-
ger/ Songwriterin Musik macht. Da die Band momentan noch nach 
Verstärkung an Bass und Schlagzeug sucht, werden die robusten 
Death Metal Beats und gröhlenden Tieftöne live von einem Drum-
computer rausgehauen. Zum zweiten Mal spielen Wait! Memories 
Are Fading Away! aus Idar-Oberstein im JAM. Seit April 2022 experi-
mentieren sie im Grenzbereich zwischen Sound, Video und Text. Die 
atmosphärischen, medienübergreifenden Improvisationen hinterfra-
gen die Gegensätzlichkeit von Erinnerung und Vergessen. Aktuell ist 
die Band auf dem antifaschistischen Musiklabel Fiadh Production 
aus New York, USA, das mit seinen Einnahmen Tierrechts- und Tier-
schutzprojekte unterstützt.

❑ Einlass ist um 19 Uhr, Start der Show ab 20 Uhr im Jugendtreff 
am Markt, Am Markt in Idar-Oberstein. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Aushilfskräfte  
für die städtischen Bäder gesucht

Zur Unterstützung ihres Bäderteams sucht die Stadt Idar-Oberstein 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte und belastbare Aushilfs-
kräfte im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung. Die Personen, 
die im städtischen Hallenbad und im Naturbad Staden eingesetzt 
werden, müssen im Besitz des deutschen Rettungsschwimmerab-
zeichens Silber sein. Bewerbungen von schwerbehinderten Perso-
nen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung bevorzugt für die Beschäftigung berück-
sichtigt.
Das Aufgabenfeld umfasst unter anderem die Mithilfe bei der Durch-
führung der Aufsicht, insbesondere an der Beckenanlage, die Mithilfe 
bei der Überwachung von Sicherheit und Ordnung, das Eingreifen 
bei Fehlverhalten der Besucher, die Ausführung von Kontrollgängen 
im Kassen-, Umkleide und Sanitärbereich sowie die Erledigung von 
Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten. Gesucht werden Personen, 
die gerne mit Menschen arbeiten, sich durch Flexibilität, Team-
geist und Zuverlässigkeit auszeichnen und darüber hinaus über ein 
freundliches und offenes Auftreten verfügen. Die Beschäftigung ist 
innerhalb eines Kalenderjahres auf längstens drei Monate oder 70 
Arbeitstage befristet und darf zudem nicht berufsmäßig ausgeübt 
werden. Die Bezahlung richtet sich nach dem Mindestlohngesetz 
und beträgt zur Zeit 12 Euro pro Stunde.
❑ Alle interessierten Bewerber (m/w/d), die die persönlichen Voraus-
setzungen erfüllen, senden ihre aussagefähigen Bewerberunterla-
gen bis zum 7. Juli 2023 bitte an die Stadtverwaltung Idar-Oberstein, 
- Personalwesen -, Postfach 12 22 53, 55714 Idar-Oberstein. Alter-
nativ können die Bewerbungsunterlagen auch über die datenschutz-
konforme Lösung CryptShare gesendet werden: https://cryptshare.
idar-oberstein.de. Hier bitte als Empfänger die E-Mail-Adresse 
bewerbung@idar-oberstein.de nutzen. Weitere Informationen gibt 
es unter Telefon 06781/64-146.

Spielplatz in Göttschied  
kann wieder genutzt werden

Als erster der beiden umfangreich sanierten Kinderspielplätze Wie-
sendellstraße und Höstchesflur konnte in der vergangenen Woche 
der Platz in der Wiesendellstraße im Stadtteil Göttschied wieder frei-
gegeben werden. Hier wurde ein neues zentrales Spielgerät mit Rut-
sche und einem kleinen Kletteraufstieg installiert. Außerdem wurde 
die veraltete Doppelschaukel ersetzt und der Spielplatz mit einem 
Stabgittermattenzaun eingefasst. Voraussichtlich in dieser Woche 
kann auf der Spielplatz Höstchesflur im Stadtteil Regulshausen wie-
der in Betrieb gehen.

Auf dem Spielplatz Wiesendellstraße kann jetzt wieder gerutscht, geklet-
tert und geschaukelt werden. Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein
Eigentlich war auch die baldige Freigabe des ebenfalls sanierten 
Spielplatzes Barbararing im Stadtteil Idar vorgesehen. Aber leider 
haben hier rücksichtslose Zeitgenossen offenbar Gefallen daran 
gefunden, die frisch gepflanzte Linde zu beschädigen. Zuletzt wur-
den in der Zeit zwischen Montagvormittag, 12. Juni, und Mittwoch-
vormittag, 14. Juni 2023, Äste abgerissen, die Baumanbindung 
zerstört und der Stamm umgekippt. Daher kann die Anlage zur Zeit 
noch nicht zum Spielen freigegeben werden.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Seit mehr als 50 Jahren ist unsere Kernkompetenz die lokale 
Information. In persönlicher Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
verbreiten wir lokale Informationen. Egal ob gedruckt als Zeitung, 
digital im Internet oder mobil auf dem Smartphone. 

Wenn auch Sie beim Marktführer für lokale Informationen etwas 
bewegen wollen, Ihr Engagement genauso groß ist wie Ihr 
Qualitätsanspruch, dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir 
suchen zum nächstmöglichen Termin für den Standort Föhren

kaufm. Mitarbeiter/ 
Sachbearbeiter (m/w/d) 

für Zusteller und Logistik
Ihr Aufgabengebiet: 
•  Vorbereitung Lohnabrechnung der Zusteller
• Erstellen von Statistiken
• Datenerstellung für die Produktion
• Bearbeitung und Pflege Geo-Informationssystem
• Betreuung Vertriebsinspektoren

Optimale Voraussetzungen: 
• Ausbildung im kaufmännischen Bereich
• Sicherer und schneller Umgang mit dem PC, 

insbesondere Excel
• verantwortungsbewusste, strukturierte und zuverlässige 

Arbeitsweise
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Was Sie bei uns erwartet:
• eine verantwortungsvolle Tätigkeit in Vollzeit
• Zukunftssicherer Arbeitsplatz
• Betriebliche Gesundheitsförderung
• Systematische Einarbeitung

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen  
Unterlagen per E-Mail an: bewerbung@wittich-foehren.de 
unter dem Kennwort „kaufm. Mitarbeiter/Sachbearbeiter“

LINUS WITTICH Medien KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren
www.wittich.de

Wir suchen ab sofort 

einen Tischlergesellen 
und 

Tischlerlehrling (m/w/d)

Sie bringen mit: Motivation & Spaß am Schreinerhandwerk
Ihre Aufgaben: Möbelbau, Treppenbau und Montagearbeiten

Wir bieten: Abwechslungsreiches und vielfältiges 
Aufgabengebiet und moderne Holzbearbeitungsmaschinen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

info@tischlerei-oliver-werner.de

Kuseler Straße 17 · 55774 Baumholder
Tel. 06783 / 186627 · Fax 06783 / 186632
www.tischlerei-oliver-werner.de

• Innenausbau • Möbel
• Drechselarbeiten • Treppen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort

ein Zimmermädchen (m/w/d)
in Teilzeit oder halbtags

Bewerbungen schriftlich oder telefonisch 
z. Hd. Frau Zimmer

Hotel Berghof
Korngasse 12 · 55774 Baumholder

Tel.: 06783 / 1011
hotel@berghof-baumholder.de

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.
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Bauen +   Wohnen

A
le

xa
nder Floh

r

Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel.  06783/4029197 

von 10 bis 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation 
• Badsanierung
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-foehren.de

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“
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